STADTWERKE AMBERG

Haus und Badeordnung
der Stadtwerke Amberg Bader und Park GmbH

1. Allgemeine Bestimmungen

1.1.

1.2.

1.3.

1.4.

1.5.

1.6.

1.7.

1.8.
1.9
1.10.

1.11.

1.12.

Die Haus- und Badeordnung dient der Sicherheit, Ordnung und Sauberkeit in den gesamten Bereichen der beiden Bader, dem Kurfirstenbad und dem Freibad Hockermiihl-
bad, der Stadtwerke Amberg Bader und Park GmbH.

Die Haus- und Badeordnung der Stadtwerke Amberg Bader und Park GmbH ist fur alle Badegaste verbindlich. Mit dem Erwerb der Zutrittsberechtigung erkennt jeder Besu-
cher die Haus- und Badeordnung sowie alle sonstigen

Regelungen fir einen sicheren und geordneten Betrieb an. Bei Sonderveranstaltungen kénnen Ausnahmen von der Haus- und Badeordnung flr die Benutzung der Bader
zugelassen werden.

Das Personal oder weitere Beauftragte der Stadtwerke Amberg Bader und Park GmbH tben das Hausrecht aus. Den Anweisungen des Personals oder weiteren Beauftrag-
ten der Stadtwerke Amberg Bader und Park GmbH ist Folge zu leisten. Besucher, die gegen die Haus- oder Badeordnung verstol3en, konnen vortibergehend oder dauerhaft
vom Besuch der Bader ausgeschlossen werden. Das Eintrittsgeld wird in diesen Fallen nicht erstattet.

Die gesamten Badeeinrichtungen sind pfleglich zu behandeln. Bei missbrauchlicher Benutzung, schuldhafter
Verunreinigung oder Beschadigung, haftet der Badegast fir den Schaden.

Die Badegaste haben alles zu unterlassen, was den guten Sitten sowie der Aufrechterhaltung der Sicherheit, Ruhe und Ordnung zuwiderlauft. Sexuelle Handlungen und Dar-
stellungen sind verboten.

Das Rauchen ist nur in den ausgewiesenen Bereichen, den Raucherzonen, gestattet. Rauchverbote sind zu
beachten.

Behélter aus Glas oder Porzellan dirfen im gesamten Bade- und Saunabereich nicht benutzt werden.

Den Badegasten ist es nicht erlaubt, Musikinstrumente, Ton- oder Bildwiedergabegerate zu benutzen, wenn es dadurch zu Belastigungen der Badegéaste kommt.
Das Fotografieren und Filmen von Personen ist ohne deren Einwilligung nicht gestattet.

Fundgegenstande sind an das Personal abzugeben und werden den gesetzlichen Bestimmungen entsprechend
behandelt.

Tabak- und Alkoholkonsum von Minderjahrigen sind im gesamten Bereich der beiden Bader verboten. Wer gegen das Jugendschutzgesetz verstol3t, wird vom Besuch des
Bades ausgeschlossen. Das Eintrittsgeld wird in diesen
Fallen nicht erstattet.

Gewerbliche und politische Veranstaltungen/Wahlkampfveranstaltungen, Werbemalinahmen, Demonstrationen, die Verbreitung von Druckschriften, das Anbringen von Pla-
katen und Anschlagen, Sammlungen von Unterschriftenlisten sowie die Nutzung der Bader, oder der Flachen/Einrichtungen, die sich im Eigentum der Stadtwerke Amberg
Bader und Park GmbH befinden, zu sonstigen nicht badtblichen Zwecken sind nur nach vorheriger schriftlicher

Genehmigung durch den Betreiber erlaubt.
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2. Offnungszeiten, Zutritt und Eintrittspreise
2.1.

2.2.
2.3.

2.4.

2.5.

2.6.

2.7.

2.8.
2.9.
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BADER

Die Offnungszeiten, der Einlassschluss und giiltige Preislisten werden durch Aushang bekannt gegeben und sind
Bestandteil der Haus- und Badeordnung.

Fir Veranstaltungen und besondere Angebote (z. B. Kurse, Damensauna) gelten besondere Zutritts- und
Nutzungsvoraussetzungen sowie Offnungszeiten.

Bei Einschrankung der Nutzung einzelner Betriebsteile oder Angebote besteht kein Anspruch auf Minderung oder
Erstattung des Eintrittspreises. Erworbene Zutrittsberechtigungen werden nicht erstattet.

Die Bader dienen auch Vereinen, Schulen und geschlossenen Gruppen fur zweckbestimmten Unterrichts-,
Ubungs- und Wettkampfbetrieb. Die Benutzung ist nur nach vorheriger Anmeldung und nur zu den von den
Stadtwerken Amberg Bader und Park GmbH festgelegten Zeiten und Bedingungen maoglich. Ein Anspruch auf
Uberlassung zu bestimmten Zeiten besteht nicht.

Personen, die sich wegen korperlicher oder geistiger Beeintrachtigungen nicht sicher bewegen kdnnen
oder sich sogar selbst gefahrden kdnnten, ist die Benutzung der Bader aus haftungsrechtlichen Griinden, nur zusammen mit einer geeigneten Begleitperson gestattet.

Der Zutritt ist unter anderem Personen nicht gestattet,

= die unter Einfluss berauschender Mittel stehen,

= die Tiere mit sich fuhren,

. die an tbertragbaren Krankheiten leiden oder offene Wunden haben,

. die das Bad zu gewerblichen oder sonstigen badunutblichen Zwecken nutzen wollen (siehe 1.12.).

Kindern bis zur Vollendung des 8. Lebensjahres ist der Zutritt und Aufenthalt nur in Begleitung Erwachsener
gestattet.

Bei einer Benutzung der Bader oder einzelner Einrichtungen (z.B. Saunabereich) ohne gtltige Eintrittskarte ist ein erhohtes Entgelt in Hohe von 20,00 € zu entrichten.

Geloste Eintrittskarten werden nicht zuriickgenommen, bzw. Entgelte nicht zurtiickgezahlt. Fir verlorene
Eintrittskarten wird kein Ersatz geleistet.

3. Besondere Bestimmungen

3.1.

3.2.

3.3.

Es liegt in der Verantwortung des Badegastes, bei der Benutzung von Garderobenschranken diese zu verschlie3en und den sicheren Verschluss der Vorrichtung zu kontrol-
lieren. Das Schlussel- bzw. Chiparmband (Sauna) muss

wahrend des Besuches stets gut sichtbar um das Hand- bzw. Ful3gelenk getragen werden. Bei Nichteinhaltung

dieser Vorgaben liegt bei einem Verlust ein schuldhaftes Verhalten des Badegastes vor. Dem Badegast obliegt im

Streitfall der Nachweis die vorgenannte ordnungsgemaélie Verwahrung eingehalten zu haben.

Bei Verlust des Schliussels ist ein Betrag von 15,00 €, bei Verlust des Chiparmbandes (Sauna) ein Betrag von
30,00 € zu entrichten. Bei Wiederfinden und voller Funktionsfahigkeit wird der Betrag (bei Sauna-Chip abzgl. evtl. Aufbuchung) zurlckerstattet.

Bei Verlust des Schliissels/ Chiparmbands wird der Inhalt des Schlie3fachs erst nach Uberpriifung der
Berechtigung ausgehandigt.
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3.3.
3.4.
3.5.
3.6.

3.7.
3.8.

3.9.

3.10.
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Vor dem Baden und Saunieren muss eine grindliche Korperreinigung erfolgen.

Die Verwendung von Seife und anderen Waschprodukten aul3erhalb der Duschraume ist nicht gestattet.

Maniktre, Pediklre, Rasieren, Haare schneiden bzw. farben, etc. ist verboten.

BarfuRbereiche wie Gange, Duschen, Saunabereich, Schwimm- und Badehallen, dirfen nicht mit Stral3enschuhen betreten, oder mit Kinderwagen befahren werden.

AulBerhalb des textilfreien Bereiches ist allgemein tbliche Badekleidung erforderlich. Folgende Bereiche gelten nicht als textilfrei: gesamtes Bad einschlief3lich Badgarten
sowie Skala und Bistroaul3enbereich in der Sauna.

Seitliches Einspringen, das Hineinstol3en oder —werfen anderer Personen in die Becken ist verboten.

Liegengebliebene Kleidungssticke und Gegenstande werden vom Personal des Bades in Verwahrung genommen. Verschlossene Garderobenschranke werden nach Bade-
schluss vom Personal gedffnet.

Die zusatzlichen Benutzungshinweise im Kurfurstenbad sowie im Hockermuhlbad Amberg, insbesondere an den Rutschen, sind unbedingt zu beachten. Rutschen dirfen nur
nach Freigabe mit ausreichendem Sicherheitsabstand benutzt werden. Der Aufenthalt im Landebereich ist verboten.

Das Springen von der Sprunganlage im Hockermihlbad geschieht auf eigene Gefahr und ist nur nach Freigabe durch das Aufsichtspersonal gestattet. Das Wippen ist verbo-
ten. Vor dem Absprung ist sicher zu stellen, dass der

Sprungbereich frei ist. Den Absprungbereich darf jeweils nur eine Person betreten. Der Aufenthalt im Sprungbereich ist nach Freigabe der Sprunganlage verboten. Entspre-
chendes Verhalten und dieselben Nutzungsvoraussetzungen gelten auch ftir das Springen von den Startblocken im Sportbecken des Kurflrstenbades.

4. Saunaanlagen

4.1.
4.2.
4.3.

4.4,
4.5.
4.6.

4.7.

4.8.
4.9.

Die Saunaanlage des Kurftirstenbades dient der Gesundheitsférderung und der Erholung der Saunagaste.
Personen unter 16 Jahren ist der Zutritt und Aufenthalt nur in Begleitung Erwachsener gestattet.

Die Benutzung der Schwitzraume ist nur unbekleidet gestattet. Im gesamten Skala- und Bistroaul3enbereich ist stets ein Bademantel bzw. ein den Kdrper umhullendes Bade-
tuch zu tragen.

Badesandalen mussen vor den Schwitzkabinen ab 50°C abgestellt werden.
Aufgusse werden ausschlie3lich vom Personal durchgefuhrt.

Mitgebrachte nichtalkoholische Getranke und kleine Snacks werden toleriert. Der Genuss von mitgebrachten
alkoholischen Getranken ist nicht erlaubt.

Sauna- und Warmluftraume mit Holzbanken sind nur mit einem der Korpergrél3e entsprechenden
Frottier-Saunahandtuch zu benutzen. Die Holzteile dirfen nicht durch Schweild verunreinigt werden. Als Sitz- und Liegeunterlage sind Hamam-TUcher flir Sauna- und Warm-
luftraume ungeeignet.

Vor der Benutzung der Wasserbecken ist der Schweild abzuduschen.

Das Reservieren von Liege- oder Sitzflachen ist untersagt. Ein Anspruch auf Liegen durch den Saunagast besteht nicht. Das Saunapersonal ist berechtigt, persénliche Ge-
genstande von den reservierten Flachen zu entfernen und in Verwahrung zu nehmen.
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4.10. Ruhe-, Liege- und Sitzflachen durfen nur mit einer ausreichend grof3en Unterlage benutzt werden. STADTWERKE AMBERG
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4.11. Technische Einbauten (Heiz- und Beleuchtungskoérper etc.) dirfen nicht mit Gegenstanden belegt werden.

4.12. Das Fotografieren und Filmen ist nicht gestattet. Gerate, mit denen fotografiert und/oder gefilmt werden kann, dirfen deshalb nicht mit in den Saunabereich genommen wer-
den.

4.13. Die Saunagaste haben sich ricksichtsvoll und ruhig zu verhalten, um die Erholung der anderen Saunagaste nicht zu beeintrachtigen. Besonders in den stillen, absoluten
Ruheraumen sind selbst Unterhaltungen zu unterlassen.

5. Haftung bei Schadensfallen

5.1. Die Badegaste benutzen die Bader der Stadtwerke Amberg Bader und Park GmbH einschliel3lich der
Spiel- und Sporteinrichtungen auf eigene Gefahr. Der Betreiber verpflichtet sich die Bader und ihre
Einrichtungen in einem verkehrssicheren Zustand zu halten. Der Betreiber haftet nicht fir Schaden, die durch
hohere Gewalt oder durch Missachtung der Badeordnung, Sicherheitsvorschriften, Anweisungen des Personals oder das Verhalten anderer Badegaste verursacht werden.

5.2. Fur die Zerstoérung, Beschadigung oder fir das Abhandenkommen eingebrachter Sachen (Wertsachen, Bargeld und Bekleidung), durch andere als den Betreiber und seine
Erfillungsgenhilfen, somit andere Badegaste etc., wird nicht gehaftet. Durch die Bereitstellung eines Garderobenschrankes werden keine Verwahrpflichten begrindet.

5.3. Der Betreiber und seine Erfullungsgehilfen haften flr Sach- und Vermégensschaden nur bei Vorsatz und grober Fahrlassigkeit.

Wir winschen Ihnen einen angenehmen Aufenthalt in unseren Badern!
Ihr Stadtwerke Amberg Bader und Park Team

Haus_und_Badeordnung 2018_03_16 Fassung: Juli 2010, aktualisiert am 16.03.2018 Seite 4 von 4



	Haus und Badeordnung
	der Stadtwerke Amberg Bäder und Park GmbH
	1. Allgemeine Bestimmungen
	3. Besondere Bestimmungen
	4. Saunaanlagen
	5. Haftung bei Schadensfällen

	Wir wünschen Ihnen einen angenehmen Aufenthalt in unseren Bädern!

